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gabeſtellen zum Preiſe von 1,70 M angenommen

Die Expedition
r d

Vom Kaiſer
Berlin 23 April

Die Nachrichten vom Befinden des erlauchten Leidenden im
Stadtſchloſſe zu Charlottenburg bleiben fortgeſetzt ernſteſter Natur
nur wenige Lichtſtrahlen geben hin und wieder Anlaß zu
hoffnungsfreudigerem Erwarten Einen ſolchen Lichtblick bilden die
Mittheilungen vom geſtrigen Sonntag Aus den Berichten vom
Sonnabend abend und Sonntag die wir dem größeren Theile unſerer
halleſchen Leſer z Th bereits durch eine beſondere Ausgabe vom
Sonntag vormittag übermittelt haben ſtellen wir die durch den
Reichsanzeiger veröffentlichten ärztlichen Berichte vom
Sonnabend abend Sonntag früh und Sonntag abend voran
Dieſelben lauten

Charlottenburg 21 April abends 8 Uhr 30 Min
Bei Sr Majeſtät dem Kaiſer und König war heute das

Fieber etwas ermäßigt Das Allgemeinbefinden war beſſer

Morell Mackenzie u Krauſe T Mark Hovell
eyden

Charlottenburg 22 April morgens 9 Uhr
Se Maj der Kaiſer und König hatten eine ruhigere

Nacht Das Fieber hat ſich wieder ermäßigt Das Allgemein
befinden iſt beſſer

Morell Mackenzie Wegner Krauſe T Mark Hovell
Leyden Senator

Charlottenburg 22 April 9 Uhr abends
Se Maj der Kaiſer und König hatten heute einen ziemlich
guten Tag Das Fieber war während des Tages geringer
als an den früheren Tagen jedoch trat abends wieder eine
Steigerung ein

Mackenzie Wegner Krauſe Hovell Leyden
Am Sonnabend abend trat im Befinden des Kaiſers eine kleine

Beſſerung ein Der hohe Patient ſchlief nachmittags einige
Stunden darauf ging das Fieber zurück Die Athmung wurde
ruhiger und dementſprechend geſtaltete ſich das Allemeinbefinden
abends etwas günſtiger Bei der Berathung der Aerzte um
9 Uhr abends wurde eine Temperatur von 38,5 Grad C feſt
geſtellt Auch am Sonntag hielt die Beſſerung im Befinden an
Nach der Berathung ſoll Prof Senator geäußert haben der
Kaiſer ſei in den letzten Tagen noch nicht ſo wohl geweſen wie
am Sonntag vormittag Auch De Macken zie äußerte ſich in
dieſem Sinne Am Sonnabend nachmittag hatte Se Maj den
Reichskanzler Fürſten Bismarck zum Vortrage empfangen
Heute mittag beſuchten der Kronprinz und die Frau Kron
prinzeſſin Prinz Heinrich der Erbprinz und die Erb
drinzeſſin don Meiningen mit ihrer Tochter Feodora das
Kaiſerliche Paar in Charlottenburg

Die Nordd Allg Ztg meldet in einem Sonderblatt vom
Sonntag nachmittag Die Nacht war bei dem Kaiſer zwar häufig
durch Huſten und Auswurf unterbrochenf indeſſen war doch zeit

Alrich v Bulken
Ein Gedenkblatt zu ſeinem 400 Geburtstage

III

Hutten s Schrift über die Guaiakkur welch letzterer er ſich
zur Bekämpfung ſeiner heimkückiſchen Krankheit wiederholt leider
aber vergeblich bediente dürfen wir an dieſer Stelle wohl über
gehen und erwähnen nur als für die Naivetät jener Zeit
charakteriſtiſch daß er dieſe heute noch nicht nur mediziniſch
intereſſante Abhandlung über die Luſtſeuche und deren Heilung
kühnlich einem Erzbiſchof mit der Bemerkung zueignete er
wünſche nicht daß der hochwürdige Herr die Kur jemals ſelbſt
nöthig haben möge das wolle Chriſtus der Heiland ver
Bur glaube aber daß ſie an ſeinem Hofe vielleicht gute

ienſte leiſten könne Jedenfalls geht daraus unzweifelhaft
hervor daß die böſe Krankheit damals weniger als eine
Schande denn als ein Unglück angeſehen wurde

Ende des Jahres 1518 finden wir Hutten wieder auf
Steckelberg der Burg ſeiner Väter Es war ihm nicht un
bekannt geblieben daß ſeine Türkenrede im Drucke durch die
Aengſtlichkeit ſeiner in kaiſerlichen Dienſten ſtehenden Freunde
arg verſtümmelt worden war und aufs lebhafteſte empfand er
den Zwieſpalt daß er falls er Amt und Verſorgung haben
wollte die Pflicht des Patrioten ungeſcheut die Wahrheit zu
Kern nicht erfüllen dürfe Doch er entſchloß ſich kurz die

ede neu und vollſtändig drucken zu laſſen und gab ihr eine
Zuſchrift an alle freien und wahren Deutſchen

mit in welcher es u a heißt Jn ver That wenn es einen
giebt welcher die deutſche Freiheit ſo vernichtet wünſcht daß
wir gegen keine Macht keine Schmach mehr Einrede thun
dürfen der möge zuſehen daß nicht jene ſo geknebelte und faſt
erwürgte Freiheit einmal zu der Unterdrücker größtem
Schaden plötzlich ausbreche und ſich wiederherſtelle Wie viel
klüger wäre es verſtändig angeſehen wie viel gerathener ſelbſt
vom Standpunkte unſerer Unterdrücker aus ihr immer noch
etwas Athem zu laſſen und ſie nicht gar zu eng zuſammen
zurreſer als es dahin zu treiben im hl der

rohenden Erſtickung ſich gewaltſam durch einen zerſtörenden

weilig ruhiger Schlaf der dann auch gleichzeitig mit einem
geringeren Fieber etwas ſtärkend auf den Zuſtand und die
Stimmung des Patienten gewirkt hat Weſentlich erhaltend wirkt
die trotz geringen Appetites nicht unterbrochene ziemlich reich
haltige Aufnahme von Nahrung deren hauptſächlichſten Beſtand
theil Milch bildet die auch gern genommen wird Gegen das
Fieber iſt wie der Nat Ztg mitgetheilt wird anſtelle des Anti
pyrins das nach mehrmaligem Gebrauche wie das häufig
beobachtet wird ſeine Wirkung verfagte ChinaDekokt d i eine
Abkochung von Chinarinde verordnet worden das der Kaiſer auf
den Rath der Aerzte regelmäßig in beſtimmten Zeiträumen
nimmt Morphium wird je nachdem es der Zuſtand des Kaiſers
erfordert verordnet

Prof v Bergmann hat die letzten ärztlichen Berichte nicht
gezeichnet weil er zuletzt am Freitag morgen an der Konſultation
theilgenommen und erſt Montag früh ſeine weitere Theilnahme
verabredet war Die Nachricht eines berliner Blattes daß Prof
v Bergmann die Unterzeichnung eines der Bulletins abgelehnt
habe iſt falſch

Die Kölniſche Ztg iſt jetzt preßgeſetzlich genöthigt
die von ihr über Dr Hovell in der bekannten Krankenwärter
ſache verbreiteten Nachrichten als un wahr zu widerrufen Sie
veröffentlicht folgendes Schreiben

Charlottenburg Schloß 20 April 1888
Sehr geehrter Herr Redacteur Die Kölniſche Zeitung vom

15 April d J enthält eine mich und meine ärztlichen Funktionen
betreffende Darſtellung Aufgrund des Preßgeſetzes S 11 erſuche
ich Sie folgendes gefälligſt zu berichtigen Es iſt nicht wahr
daß Seine Majeſtät der Kaiſer in der Nacht vom Mittwoch zum
Donnerstag von ſchwerer Athemnoth befallen worden iſt Diefe
falſche Angabe beruht auf der Verwechſelung von nur be
ſchleunigter mit einer behinderten Athmung Hierdurch erklärt
ſich auch die Thatſache daß ich die Aengſtlichkeit des Wärters

und zwar mit Recht als unbegründet zurückgewieſen habe
Es iſt richtig daß die bisher verwandte rechtwinklige Kanüle
anfing unpaſſend zu werden Aber es iſt abſolut erfunden daß
durch meine Verſuche die Lage der Kanüle wieder in Ordnung
zu bringen die Umgebung der Wunde vielfach verletzt worden
iſt Dies geht ſchon aus dem Umſtande hervor daß während
und nach dieſen meinen Verſuchen kein Tropfen Blut aus der
Röhre oder dem Wundkanale floß Erſt nachdem Profeſſor
v Bergmann ſeine vergeblichen Verſuche die neue Kanüle ein
zuführen die Einführung gelang erſt dem Dr Bramann
angeſtellt hatte ergoß ſich wöhrend mehrerer Stunden eine
reichliche Menge reinen Blutes Dadurch wird auch die Angabe
widerlegt daß ich Gewebstheile in die Lunge hinuntergeſtoßen
habe oder daß eine ſolche Verletzung in irgend einer Weiſe durch
meine Verſuche veranlaßt worden iſt Hochachtungsvoll

T Mark Hovell
Auch jene Mittheilung des ebengenannten Blattes die Aus

kultation und Perkuſſion des Kranken habe keinen beſtimmten
Befund ergeben da infolge des Luftröhrenſchnitts und des Zu
ſtandes der Luftröhre die Töne und Geräuſche in den Lungen ſich
nicht mehr klar erkennen laſſen wird von behandelnden Aerzten
als eine tendenziöſe Erfindung bezeichnet

Profeſſor D Senator wird erſt am Dienstag vormittag
wieder zur Konſultation am Krankenlager des Kaiſers erſcheinen
Dieſe Nachricht dürfte kennzeichnend dafür ſein daß die Beſſerung
welche ſich in dem Befinden des hohen Kranken ſeit geſtern mittag
eingeſtellt hat vorläufig anzuhalten verſpricht Es iſt überhaupt
ſo wird der Voſſ Ztg von zuſtändiger Seite verſichert irrig

zu ſprechen
Standpunkte
Anlaß biete
tienten nöthig iſt früher ſchon im Bette geblieben anſtatt den
Tag über angeſtrengt zu arbeiten ſo hätte vorausſichtlich ſein
Zuſtand nicht die beſorgnißerregende Wendung genommen die
am Freitag eintrat
hütet iſt die Gewalt des Fiebers bald gebrochen worden ſo
kommt es daß es geſtern wiederum erheblich beſſer damit ſtand
als vorgeſtern früh Der Appetit des hohen Kranken iſt andauernd
gut der Schlaf noch immer genügend Die fortdauernde Eiterung
iſt immerhin beſſer als ein Verhalten des Eiters weil im letzteren
Falle ſofort das Fieber wieder ſteigt

2 z2echt 1888

Der ganze Zuſtand deſſelben ſei vom mediziniſche
aus kein ſolcher daß er zu einer Kriſis
Wäre der Kaiſer wie es bei einem fiebernden Pa

Nachdem der Kaiſer beſtändig das Bett

Das charlottenburger Schloß war am Sonntag ſchon
in den erſten Morgenſtunden von einer theilnahmsvoll harrenden
Menge umlagert welche trotz des drohenden Regens von Stunde
zu Stunde anwuchs
erhellte wallten von Berlin Tanſende hinaus an die Leidens
ſtätte des kaiferlichen Dulders

Als gegen Mittag der Himmel ſich etwas

Das Publikum durfte auch am
Sonntag nicht bis an das Gitter herantreten ſondern mußte in
den vor demſelben mündenden Wegen harren Nur die Wege zu
jenen zwei Bäumen vor dem Schloſſe blieben frei an welche die
Bulletins angeheftet werden An der Jnſtandſetzung der für die
Königin von England beſtimmten Räumlichkeiten wurde auch am
Sonntag vormittag gearbeitet Handwerker kamen und gingen
ſchweigend trat die Wache ins Gewehr im Flüſtertone löſten ſich
die Poſten ab ſchweigend mit ängſtlicher Spannung harrte auch
das Publikum vor dem Schloſſe Jn den Nachmittagsſtunden
wuchs die Menge der Theilnehmenden vor dem Schloſſe be
trächtlich und unaufhörlich ftrömten noch Schaaren von Berlinern
durch den Thiergarten nach Charlottenburg Dem wachthabenden
Unteroffizier war beim Aufziehen der neuen Wache um 2 Uhr
die Weiſung gegeben auf Anfragen nach dem Befinden des Haiſers
die Antwort zu geben der Zuſtand ſei derſelbe wie am Morgen
alſo ein verhältnißmäßig guter

Abermals wird eine auf die Verzagtheit des Kaiſers deutende
Aeußerung wie ſolche jetzt verbreitet werden offiziös als Er
findung bezeichnet Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Mit
Bezug auf die nach dem charlottenburger Neuen Jntell Blatt
wiedergegebene angebliche Aeußerung des Kaiſers gegenüber dem

Generalfeldmarſchall Grafen Blumenthal Mein lieber
Blumenthal es iſt faſt nicht mehr zu ertragen wird von
beſtunterrichteter Seite verſichert daß dieſelbe völlig er
funden iſt

Der National Ztg ſo wird uns vom Montag aus Berlin
durch den Fernſprecher mitgetheilt meldet man vom Sonntag
abend 10 Uhr aus Charlottenburg daß das Befinden des
Kaiſers auch am geſtrigen Nachmittag ein leid
liches war Jn den Abendſtunden nahm jedoch
das Fieber wieder zu und betrug um 9 Uhr
als die Konſultation der Aerzte ſtattfand über 39 Grad
Huſten und eitriger Auswurf dauern mit ab
wechſelnder Jntenſivität fort

Von heute Montag früh meldet man uns aus Char
lottenburg Der Verlauf der letzten Nacht war
weniger gut Jm Allgemeinbefinden zeigen ſich
nur geringe Veränderungen Der Kaiſer iſt am
geſtrigen Tage nicht aufgeſtanden

von einer in der Krankheit des Kaiſers zu erwartenden Kriſis

Ausbruch Luft machen muß Denn einfangen und leicht binden
läßt ſie ſich wohl zumal wenn es einer geſchickt und ſchlau an
zugreifen weiß umbringen und abſchlachten aber läßt ſie ſich
nicht und ſie ganz zu vernichten iſt unmöglich Goldene
Worte in der That von denen Strauß mit Recht ſagt
daß ſie die Reaktion aller Zeiten ſich ſollte geſagt ſein
a a keine wir ſehen es ja ſelbſt ſich geſagt
ein ließe

Jm Jahre 1519 erſchien Hutten s erſtes Geſpräch Das
Fieber, welches ſeinen Stachel gegen das üppige Leben der
g namentlich der Geiſtlichen und beſonders gegen den

ardinal Cajetan richtete
Am 12 Januar deſſelben Jahres war Kaiſer Maximilian

geſtorben und nun endlich begann der Bundesfeldzug Ende
März 1519 gegen Herzog Ulrich von Würtemberg an welchem
ſich mit Sickingen s 789 Reitern auch Hutten betheiligte und
der mit der faſt widerſtandsloſen Eroberung Stuttgaärts ein
ſchnelles Ende nahm

Jetzt verfaßte Hutten ſeine fünfte und letzte Rede gegen
Herzog Ulrich und ließ ſämmtliche Schriften die er anläßlich
der Ermordung ſeines Vetters Hans geſchrieben hatte angeblich
auf Steckelberg thalſächlich aber bei Schöffer in Mainz
drucken In der folgenden Zeit ſuchte er die inzwiſchen in
ihm aufgeſtiegenen Heirathspläne zu verwirklichen erhielt aber
von der ſchönen Kunigunde Glauberger deren Sinn
anſcheinend ſtark auf das Reelle gerichtet war in aller Form
Rechtens einen Korb die Dame ſeines Herzens verheirathete
ſich am 18 September 1520 mit dem ehrſamen Advokaten
Adolf Knoblauch in Frankfurt a M

Inzwiſchen war Karl zum Theil mit Hilfe von Hutten s
Freunden zum König der Deutſchen gewählt worden und
unſerem ſtreitbaren Dichter eröffneten ſich ermuthigende Aus
chten Sofort nahm er den Kampf gegen die römiſche
remdherrſchaft in Deutſchland wierer auf Erwä g

verdient inzwiſchen noch Seſpräch mit der Glücks
göttin Fortuna in welchem er ſeine ſo berechtigten wie
beſcheidenen e r an das Schickſal Erbrniat gunn Unterbalt einen ten gpſſenſehaſn ichen Lebens
ein jährliches Einkommen von rund 1000 lden Fortunazweifelt ob er hiermit reichen würde jedenfalls ſeien da die

Fugger weit bedürftiger denn die behaupten ſie brauchten

200,000 Gulden jährlich um ihre Handelsmonopole aufrecht
zu erhalten ihnen müßte alſo Fortung zuerſt helfen vgl
unſere Agrarier und Schutzzöllner und Hutten ſich
ſo lange gedulden Der Weisheit letzter Schluß iſt auch hier
daß Hutten das Glück fahren läßt ſeine erkorene Braut die
ſich dem dümmſten der dummen Jungen verſchrieben auf
giebt und den Himmel nur um geſunde Seele im geſunden
Leibe anfleht mens sana in sano

Anfang 1520 erſchien das zweite der Fieber geſpräche
welches ſich gegen das Concubinat der Geiſtlichen richtete in
zwiſchen aber ſchob ſich vergl Strauß S 299 ff ſtatt des
Je die Reformation in den Mittelpunkt von Hutten s

ntereſſe der ſchlaffe Reuchlin mußte dem ſtärkeren Luther
weichen erſterer hatte übrigens Ende 1520 die den Dominikanern in Köln auferlegten Progeßtoſten ausgezahlt erhalten

Auch Sickingen war für Luther gewonnen und bot dieſem für
etwaige Fälle ein ſicheres Aſyl auf der Ebernburg an Das
wichtigſte literariſche Dokument dieſer Zeit iſt für uns Hutten s
Dialog Vadiscus welchen der Verfaſſer nicht als gut
empfehlen will da der Gegenſtand von dem er handele die
römiſche Dreifaltigkeit der ſchlechteſte ſei Dennoch

ſchreibt er Jch ſelbſt bin wenn irgendwo in dieſem Büchlein
mit mir zufrieden Unſere Freiheit war gefeſſelt und von
des Papſtes Stricken gebunden ich löſe ſie Verbannt war
die Wahrheit verwieſen über die Garamanten und Jnder
hinaus ich führe ſie zurück

Strauß charakteriſirt den Vadiscus S 306 ff kurz wie
folgt Er iſt Hutten s Manifeſt gegen Rom der
Handſchuh den er der Hierarchie hinwarf mit ihm war in
der That wie Hutten s Wahlſpruch ſage das Loos geworfen
Hutten hat in dieſer Schrift u a alles was er die
Romaniſten und Römlinge auf dem Herzen te inCriaden gebracht nach Art der folgenden Drei Dinge ſind
ne Zahl in Rom gemeine Frauen Pfaffen und Schreiber

e Dinge dagegen ſind aus Rom verbannt EinfaltMäßigkeit und Frbmmigtei Mit drei Dingen
die Römer mit n mit geiſtlichen Lehren u
Weibern drei Dinge macht Rom zu nichtewiſſen die Andacht und den Eid e e do ger Vo
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Politiſche Ueberſicht
Ueber die Zuſtände in Paris meldet der Telegraph

Paris 21 April Die von den Bureaus der Kammer
gewählte Verſaſſungsreviſionskommiſſion beſteht aus
4 Mitgliedern welche gegen jede Reviſion ſind 2 Mit
gliedern welche die ſofortige Reviſion der Ver
faffung wünſchen und aus 5 Mitgliedern welche
zwar eine Reviſion der Verfaſſung wollen einer
Verſchiebung der Reviſion welche die Regierung
vorſchlagen wird aber zuſtimmen werden

Paris 21 April Die Deputirtenkammer berieth
über die Mais und Alkoholſteuer

Paris 21 Vor Beginn der heutigen Sitzung der De
putirtenkammer kam es in den Wandelgängen zu einem
lebhaften Auftritte Einige republikaniſche Devutirte tadelten
die Haltung der Polizeiagenten welche wie ſie behaupteten
diejenigen Perſonen welche gegen Boulanger öffentlich demon
ſtrirten übel behandelten während ſie die boulangiſtiſchen
Manifeſtanten ſchonten Der Polizeipräfekt beſtritt die Richtig
keit dieſer Behauptungen indem er erklärte die den Polizeiagenten ertheilten Inſtruttionen erlaubten denſelben in keiner

Peiſe derartige Unterſcheidungen zu machen Aehnliches kam
auch in den Wandelgängen des Senats vor Ein Senator
fragte den Miniſterpräſidenten Floquet ob er der Polizei be

fohlen habe gegen diejenigen einzuſchreiten welche riefen Es
lebe die Republik dagegen diejenigen gewähren zu laſſen
welche aufrühreriſche Rufe ausſtießen Floquet erwiderte er
tadle alle dieſe Unordnungen welche wenn ſie fortdauerten
blutige Aufſtände herbeiführen könnten Das müſſe und werde

aufhören Senat Anteine Iut UlagttParis 21 April enat Auf eine Jnterpellationdes rn ators Travieux betr die allgemeine Politik des
Kabinets erklärte der Miniſterpräſident Floquet daß
zur Vornahme einer Reviſion der Verfaſſung eine
Verſtändigung mit dem Senate nothwendig ſei
Man werde ſich darüber zu erklären haben daß man unter
einer Reviſion der Verfaſſung die Vervollkommnung der Ver
faſſung in welcher Mängel zutage getreten ſeien verſtehe
Wenn man Aenderungen der Beziehungen zwiſchen der Kirche
und dem Staate vorſchlagen ſollte ſo werde das nicht ge
ſchehen um den religiöſen Frieden oder die Gewiſſensfreiheit
anzutaſten Bezüglich der von der Stadt Paris erhobenen
Anſprüche ſei die Regierung geneigt die Machtbefugniſſe
der Munizipalität zu vermehren aber nicht ihr die
hauptſtädtiſche Polizei zu überantworten Jn der Frage
über den Senat würde das Kabinet wenn es
einige Anträge auf Abänderung der Zuſammenſetzung des Senats einbringen ſollte in erſter
Linie den Senat veraunlaſſen über einen ſolchen
Antrag zu berathen Man müſſe zur Bekämpfung der

egenwärtigen Gefahren eine demokratiſche Energie entwickeln
Man müſſe zeigen daß das freie Waltenlaſſen der
parlamentariſchen Jnſtitutionen diejenige Ge
nugthuung gewähren könne welche in derDiktatur geſucht werde Man müſſe die Maſſen ihren
Jrrthum erkennen laſſen dieſe müßten das Vertrauen zur
Regierung wieder gewinnen Dann ſei die Aufgabe der
Regierung eine leichte Er Floquet habe ſeinen Poſten als
Miniſterpräſident übernommen mit dem Entſchluſſe der
Diktatur die Prinzipien des republikaniſchen
Regimes entgegenzuſetzen Léon Renault erklärte daß
er die Antwort Floquet s unbeſtimmt und ungenügend finde
Schließlich nahm der Senat die von der Regierung gebilligte
einfache Tagesordnung mit 135 gegen 106 Stimmen an

Paris 21 April Nach einer von dem Boulangiſten
Comite abgegebenen Erklärung gedenkt Boulanger
Deputirter des Nord Departements zu bleiben
und ſind die Gerüchte von ſeiner Kandidatur in den
Departements Jſère und Haut Savoie völlig unbegründet
Das Comite werde aber jeden republikaniſchen Kandidaten
energiſch unterſtützen welcher bei einer etwaigen Nachwahl ſich
mit dem Programm der Kammerauflöſung und der Verfaſſungs
reviſion zur Wahl ſtellen wird

Paris 21 April Antiboulangiſtiſche Studenten
begannen gegen 9 Uhr neue Kundgebungen auf dem Boulevard
St Michel Daraus entſtanden weitere Zuſammenſtöße mit
Boulangiſten Die Polizei bemühte ſich ſämmtliche Theil
nehmer an dieſen Kundgebungen zu zerſtreuen Wie es heißt
wären etwa 12 Perſonen ziemlich ernſtlich verletzt

Paris 21 April Antiboulangiſtiſche Studenten ver
anſtalteten heute abend wieder mehrfache Kundgebungen ſo bei
dem Palais Luxembourg und auf dem Pantheon Platze Die
ſelben begaben ſich ſodann ohne daß es zu ernſteren Auftritten
gekommen wäre in kleineren Gruppen nach der Deputirten
kammer wo Maßregeln getroffen waren um Konflikten vor
zubeugen

Paris 21 April Etwa 1000 Studirende unternahmen

abei auf eine zahlreichere Zuſammenrottung vonWar teh eſge eine Kundgehung für Boulanger bezweckten
In der hierbei entſtandenen Schlägerei wurden gegen 20

tudirende verwundet mehrere ziemlich ſchwer Das
Organ der Opportuniſten La République fran
gaiſe fordert ſeine Freunde auf das Dringendſte auf gegen
die Rebiſion der Verfaſſung zu ſtimmen Die Rechte ſcheint
bis jetzt entſchloſſen zu ſein für die Reviſion zu ſtimmen

Paris 22 April Der Miniſterpräſident Floquet
empfing heute eine ihm von Deputirten des Seine Departements
vorgeſtellte StudentenAbordnung welche ihm eine Verwahrung

egen das Verhalten der Polizei in den letzten Tagen überreichte
loquet erſuchte die Delegirten ihre Genoſſen zu ermahnen ſich

ruhig zu verhalten und erklärte er ſei entſchloſſen die Ordnung auf
recht zu erhalten und Störungen derſelben energiſch zu unter
drücken Wenn ein brutales Vorgehen der Polizei nachgewieſen
werde ſo werde er gegen die Schuldigen einſchreiten

Paris 22 April Abends fanden auf den Boulevards
einige Demonſtrationsverſuche ſtatt welche jedoch leicht
verhindert wurden Der Kabinets Präſident Floquet ließ
ſich um Mitternacht auf der Präfektur die Berichte
über alle im Laufe des Tages erfolgten Zwiſchen
fälle vorlegen Boulanger wohnte dem Ballfeſt der Geſell
ſchaft Femmes de monde bei

Paris 22 April Am ſpäteren Abend fanden weitere
Manjfeſtationen der Studenten nicht ſtatt Nach
11 Uhr hatte das Quartier latin wieder ſein gewöhnliches Aus
ſehen An verſchiedenen Punkten hielten ſich zwar noch einige
Gruppen auf aus deren Mitte Rufe ertönten doch nahm die
Zahl der Manifeſtanten immer mehr ab

Das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus erledigte am
Sonnabend die Budgetkapitel Miniſtexrath und Gemein
ſame Ausgaben Der Abgeordnete Neuwirth beémängelte die
v der gemeinſamen Ausgaben beleuchtete die materiellen
Intereſſen Oeſterreichs im Oriente und bezeichnete eine fried
liche Verſtändigung mit Rußland als ſehr wünſchenswerth
Der Finanzminiſter konſtatirte daß in der Monarchie die
Tendenz zu einer kriegeriſchen Aktion nicht beſtehe Das Jn
tereſſe und die Pflicht aber der öſterreichiſchen und der
ungariſchen wie der gemeinſamen Regierung ſei in der gegen
wärtigen Zeit ſo viel als nur möglich für die Entwickelung
der Wehrkraft zu thun Dieſe Haltung der erwähnten
Regierungen ſtehe in vollem Einklange mit dem Buchſtaben
und dem Geiſte des allſeitig und mit Recht ſo ſehr geprieſenen
Bündniſſes mit dem Deutſchen Reiche

Der krogatiſche Landtag iſt auf den 14 Mai nach
Agram einberufen

Jn der italieniſchen Deputirtenkammer kündigte
am Sonnabend der Deputirte Bovio von der äußerſten Linken
eine Jnterpellation an über die auswärtigen Be
ziehungen Jtaliens insbeſondere zu den Centralmächten
und zu Frankreich

Laut Nachrichten aus Maſſaua wurden am 21 d die
permanenten italieniſchen Forts von Sahati feierlich ein
geweiht General San Marzano ſchiffte ſich ſodann ein um
Aſſab und Aden zu beſuchen
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Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Rom 21 April Der Papſt empfing heute die polniſchen

und rutheniſchen Wallfahrer etwa 800 an der Zahl
Auf eine von dem lemberger lateiniſch katholiſchen Erzbiſchof ver
leſene Adreſſe antwortete der Papſt in lateiniſcher Sprache indem
er den Wuuſch ausſprach daß jeder Ritus ſeine Traditionen und
legitimen Gebräuche bewahren möge

Rom 22 April Der König von Schweden ſtattete
dem Papſte einen längeren Beſuch ab Der Kardinalſtaats
ſekretär Rampolla wird namens des Papſtes beim Könige den
Beſuch erwidern

Konſtantinopel 21 April Der Sultan empfing geſtern
die Botſchafter Calice Nelidoff und Montebello

Deutſches Reich
Berlin 22 April Jn der Kaiſerlichen Familie

wurde heute der 16 Geburtstag der Prinzeſſin Margarethe
ſtill gefeiert Die Prinzeſſin empfing eine große Zahl prächtiger
Blumenſpenden Die Prinzeſſinnen Töchter machten
heute nachmittag von einer Hofdame begleitet eine Spazierfahrt
von der ſie erſt um 5 Uhr zurückkehrten Die Prinzeſſinnen
wurden vom Publikum ſympathiſch begrüßt Gegen 12 Uhr er
ſchienen der Prinz Heinrich und der Erbprinz von
Meiningen im Charlottenburger Schloß wo ſie längere Zeit
im großen Mittelſaal verweilten Etwa eine Stunde ſpäter traf
das Kronprinzliche Paar ein Das Kronprinzliche Paar

geſtern abend eine antiboulangiſtiſche Manifeſtation vom rechten Seitenflügel aus über den Schloßhof gehend nahm

Das nächſte Geſpräch Frühjahr 1520 heißt die An
ſchauenden Inspicientes und führt den Sonnengott und
ſeinen Sohn Phaston ein welche durch einen Wolkenriß auf
Deutſchland ſchauen Beim Reichstage in Augsburg fällt
ihnen namentlich das ungeheure Zechen auf Die hart
näckigſten Trinker meint Phöbus ſeien jedenfalls die Sachſen
Sie ſitzen beſtändig hinter den Bechern und vertilgen unbillige
Maſſen Bier denn tränken ſie Wein ſo würde der Ertrag
des geſammten Deutſchlands für ihr Bedürfniß nicht aus
reichen Trotzdem hätten dieſe tollen und vollen Sachſen
die beſten Verwaltungs und Regierungseinrichtungen Nota
bene iſt hier von den Niederſachſen die Rede und nicht von
den mehr durch ihre Neigung zum Blümchenkaffee berühmten
Oberſachſen In den weiterhin entwickelten Anſchauungen des
Phöbus d h Hutten s zeigt dieſer ganz den Ritter der noch feſt
in den alten Vorurtheilen ſeines Standes ſteckt der Handels
ſtand und die Städte unterliegen einer echt junkerlichen
Beurtheilung Daß nebenbei die Pfaffen insbeſondere Cajetan
pr Segen und geſchüttelt Maß abbekommen verſteht ſich

on ſelbſt eGewiſſermaßen Rechenſchaft über ſeine geſammte bisherige
Thätigkeit legte Hutten in einem vom 27 Mai 1520 datirten
Sendſchreiben an alle freien Deutſchen ab in welchem
er zum Schluſſe wiederum den Theologiſten bittere Wahr
heiten ſagt Und nun ſchloß er ſich auch in einem vom 4 Juni
deſſelben Jahres aus Mainz datirten Schreiben an Luther
rückhaltlos der von dieſem vertretenen Sache an Jn dem
ſelben Sommer unternahm er im Intereſſe dieſer nunmehr
einen Sache eine Reiſe an den Hof des Erzherzogs

erdinand in Brüſſel ohne indeß das gewünſchte Ziel zu
erreichen Auf dem Rückwege fiel ihm bei Löwen ſein alter
Feind Hochſtragaten in die Hände den er indeß nachdem
er ihm einen heilſamen Schrecken eingejagt hatte verächtlich
laufen ließ Inzwiſchen kamen ihm allerlei Warnungen z
daß der Papſt ſeiner Perſon nachſtelle In der That erſchien
denn auch alsbald ein päpſtliches Breye an den mainzer Erz
biſchof welches Hutten s Beſtrafung forderte

ſicheren Hafen aus erließ er ſein Klagſchreiben an den König
Karl Oktober 1520 und ſein Sendſchreiben an den Kur
fürſten Friedrich von Sachſen, in welch letzterem er warm und
energiſch für Luther eintritt und u g die herrlichen Worte voll
Vaterlandsgefühl und Freiheitsſtolz ausſpricht Jch ſelbſt
werde frei bleiben weil ich den Tod nicht fürchte Auch
wird man nie von Hutten hören daß er einem fremden Künig
wie groß und mächtig der auch ſei geſchweige denn dem un
thätigen Papſte dienſtbar geworden denn ſterben kann
ich aber Knecht ſein kann ich nicht Auch Deutſch
land geknechtet ſehen kann ich nicht Aber der Tag wird kommen
denke ich wo ich aus meinem Schlupfwinkel hervorbrechen der
Deutſchen Treu und Glauben anrufen und vielleicht eben da
wo die größte Verſammlung iſt ausrufen werde Jſt keiner
da der um gemeiner Freiheit willen mit Hutten
zu ſterben wagt Das habe ich an dich mehr der Be
wegüng meines Gemüths als deiner Würde gemäß frei
müthig geſchrieben Allein ich hoffe von dir das Beſte daher
glaubte ich an einen Freien frei ſchreiben zu ſollen Gehab dich
wohl und ermanne dich

ind jemals ſtolzere und ſchönere Worte an einen Fürſten
geſchrieben worden

Die Anſchläge Roms gegen Hutten wurden immer gefährlicher
und ſo entſchloß ſich dieſer nicht bloß einzelnen Fürſten
ſondern den Deutſchen aller Stände ſeine Angelegenheit ans
Herz zu legen Wohin ſoll ich mich wenden Wo iſt die
deutſche Redlichkeit und ger wo jene bei allen Völkern
geprieſene deutſche Tapferkeit Beſchirmet alle einen da einer
für euch alle gearbeitet hat Ich ſollte von hier weggeriſſen
werden ich Unſeliger von dieſer Erde die mich bei meiner
Geburt empfing dieſem Himmel der mich nährte dieſen
Menſchen unter denen ich ſo freundlich gewohnt habe
Laſſet den nicht in Bande legen der eure Bande zu löſen
unternommen hat Schluß folgt in einer Beilage
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Druckfehlerberichtigung Jn unſerm erſten Huttenartikelmuß es am Ende des erſten Ablabe auf Seite 2 a Frauen

r ierte ſich dieſer
Sickingens und ſo finden wir unalsbald auf der Ebernburg bei Kreuznach

der ritterlichen Anerbietungen im Lande From men im Lande heißen

n
on n

am Portal zuerſt einige Miltheilungen eines Adjukanken eukgegen
und begab ſich alsdann in die oberen Gemächer wo hinter den
großen Bogenfenſtern des Kuppelſaales ab und zu die ganze
Familie des Kaiſers ſichtbar wurde Der Kronprinz und die
übrigen Herrſchaſten welche in Berlin reſidiren kehrten nach
mittags nach 4 Uhr nach Berlin zurück Die Kaiſerin
Auguüſta ſtattete geſtern mit der Frau Großherzogin von
Baden ſowie ſpäter auch der Großherzog vonBaden die Frau Kronprinzeſſin und der Erbprinz
und die Erbprinzeſſin von Sachſen Meiningen
den Majeſtäten im Charlottenburger Schloſſe Beſuche ab
Die Kaiſerin Auguſta wohnte am heutigen Vormittage dem
Gottesdienſte in der Kapelle des Auguſta Hoſpitals bei Die
Großherzoglich badiſchen Herrſchaften hatten ſich mit ihrer Tochter
der Kronprinzeſſin von Schweden zum Gottesdienſt nach der
Dreifaltigkeitskirche begeben Am Nachmittag begaben ſich dieſelben
zum Beſuch bei den Majeſtäten nach dem Schloſſe zu Charlotten
burg Der Kronprinz begleitete geſtern das 1 Bataillon
des GardeFüſilier Regiments nach dem Tempelhofer Felde und
wohnte den Truppenübungen bei Von dort kehrte der Kronprinz
mittags kurz vor 12 Uhr zurück nahm den Vortrag des Reg
Raths v Brandenſtein entgegen und arbeitete von 12 bis
J Uhr mit dem Kriegsminiſter General Lieutenant Br on ſart

Schellendorff und von 3 bis 4 Uhr mit dem Chef der
Admiralität General Lieutenant v Caprivi Zur Tafel hatten
die Kronprinzlichen Herrſchaften einige Einladungen an höhere
Militärs und an den Dr Güßfeld ergehen laſſen Vorher hatte

nommen

Mehrere berliner Blätter Poſt, Kreitzztg u ſ

vertretung des Monarchen jetzt in erweitertem Umfange

jetzt nicht vor

Die offiziöſen B P N ſchreiben
Durch die deutſche Preſſe geht jetzt ein Bericht eines der drer

freiburger Studenten welche kürzlich bei einem Aus
fluge nach Belfort von der dortigen Bevölkerung miß
handelt worden ſind So ſehr wir auch das Ungemach unſerer
Landsleute bedauern ſo können wir doch nicht umhin denſelben
einen großen Theil der Schuld beizumeſſen Es iſt uns un
begreiflich daß ein Deutſcher ſich in heutiger Zeit dazu ent
ſchließen kann franzöſiſchen Boden zu betreten es ſei denn daß
er durch Verhältniſſe dazu gezwungen würde Zahlreiche Vox
gänge aus den letzten Jahren haben es außer Zweifel geſtellt
daß die Franzoſen nicht mehr zu den civiliſirten Völkern gezählt
werden dürfen Der Deutſche wird in Frankreich für völlig

das beweiſt wiederum der belforter Auftritt von der ſog
gebildeten Geſellſchaft Wer ſich heute nach Frankreich begiebt
der ſetzt ſich Gefahren aus wie ſie eine Reiſe zu irgend einer
wilden Völkerſchaft mit ſich bringt Wir meinen ſchon die
Selbſtachtung ſollte jeden Deutſchen davon abhalten ſich ſo
verwilderten rohen Leuten zu nähern wie unſere
weſtlichen Nachbarn es geworden ſind

So berechtigt auch die offiziöſe Warnung an ſich iſt ſo iſt
doch der Ton in dem ſie erfolgt ein ſolcher wie er eigentlich
nur bei verwilderten Völkern vorkommen ſollte

Ueber angeblich vollzogene Standeserhöhungen melden
verſchiedene Blätter es ſeien erhoben in den Fürſtenſtand der
OberHofmarſchall Sr Majeſtät des Kaiſers Graf Radolin
Radolinski und Graf Solms müthmaßlich Graf Solms Ba
ruth in den Grafenſtand die Freiherrn v Scheel Pleſſen
v Mirbach und v Flemming außerdem ſollen eine gewiſſe
Anzahl Bürgerlicher deren Namen aber noch nicht bekannt ſind
geadelt worden ſein Die N Pr Zta nennt als zukünftige
Grafen noch den Herrn von Alvensleben Oſtrmetzko und
Herrn v d Oſten Plathe Jn den Freiherrenſtand würden er
hoben die Geheimen Kommerzienräthe Krupp und Stumm
Unter den Perfönlichkeiten welche geadelt werden ſollen werden
in Berlin u a genannt Geheimer Kommerzienrath Schwabach
und Bankier Hainauer

Wie uns aus Mageburg geſchrieben wird iſt nunmehr der
Diviſionscommandeur v Grolmann I zum Commandeur
des IV Armeecorps anſtelle des Grafen v Blumenthal er
nannt worden Der Oberſt v Liegnitz Commandeur des
Magdeb Jnf Reg Nr 26 iſt zum Chef des Generalſtabes des
XI Armeecorps in Kaſſel ernannt Derſelbe nahm am Sonntag
mittag von ſeinem Regiment Abſchied

Ein polniſches Blatt meldet Das Philippiner Kloſter in
Goſtyn wird der Niederlaſſung des Philippiner Ordens
zurückgegeben Die Eröffnung erfolgt im Mai Wie ebenfalls
ein polniſches Blatt meldet iſt die Einigung über die Wieder
eröffnung des geiſtlichen Seminars in Poſen im Prinzip
erfolgt doch beſtehen noch Schwierigkeiten betreffs des Regens
und der Profeſſoren

Karl Schurz iſt wie aus Bremen gemeldet wird mit
2 Söhnen und 2 Töchtern am Bord des Norddeutſchen Lloyd
dampfers Ems am Sonnabend früh in Bremerhafen ein
getroffen und wurde noch denſelben Vormittag in Brenen
erwartet

Augsburg 21 April Die Handelskammer Schwabens
beantragt im Einvernehmen mit norddeutſchen Kammern eine
gründliche Reform des deutſchen Markenſchutz Geſetzes
äufgrund praktiſcher Erfahrungen

h

Halle den 23 April
Der zur Vorbereitung des großen Guſtav Adolfsfeſtes

eingeſetzte Ortsausſchuß hat in voriger Woche den Feſtplan ent
worfen der bis Mitte Mai dem Hauptvorſtande in Leipzig zur
Genehmigung unterbreitet werden muß Es ſind für Dienstag
den 4 Sept abends 5 Uhr zwei vorbereitende Göttesdienſte
von denen der eine zu St Ukrich der andere im Dom ge
halten werden ſoll in Ausſicht genommen während der Haupt

4 Sept abends Hr Generalſuperintendent D Bauer aus
Koblenz am 5 Sept morgens predigen Die Verhandlungen
über die Wahl des dritten Feſtpredigers ſchweben noch Das in
Ausſicht genommene Kirchenkonzertwird von der Singakademie
unter Leitung ihres Vorſtehers Hrn O Reubke veranſtaltet
werden Auf daſſelbe ſoll eine Beſichtigung der Stiftungen
A H Francke s und abends 8 Uhr eine öffentliche Nach
verſammlung im Prinz Karl folgen in welcher auswärtige
Redner Anſprachen halten Ein Ausflug nach Eisleben wird
das Feſt am 7 Sept nachmittags beſchließen

Wirkſamkeit getreten Jhre Verbindung erhält die Poſtagentur
durch eine wöchentlich zweimal und ſonntäglich einmal zwiſchen
Dölau und Lettin verkehrende Potenpoſt Ein Landbeſtellbezirk
wird der Poſtagentur in Lettin nicht zugetheilt

ine Meteorologiſche Station

der Kronprinz einen Spaziergang nach dem Thiergarten unter

theilen mit daß dem Kronprinzen Wilhelm die Stell

übertragen worden ſei Eine amtliche Mittheilung liegt bis

rechtlos angeſehen nicht nur von dem Pöbel ſondern auch

gottesdienſt am Mittwoch den 5 Sept früh 8 Uhr zu U L
Frauen ſtattfindet Hr Prof Scholz aus Berlin wird am

Am 20 d iſt in h W eine Poſtagentur in
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Welterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
22 April 8 U morgens Der höchſte Lufidruck befand ſich über dem nördl

Skandinavien und dem ſüdl Rußland eine Depreſſion an der Weſtküſte Frank
reichs während über dem mittleren Europa der nmiedere Luftdruck ſich nicht ver
ändert hatte Deutſchland hatte bei ſchwacher Luftbewegung veränderliches
Wetiler vielfach wurden erhebliche Niederſchläge gemeldet Gewitter entluden
ſich über dem öſtl Deutſchland Haparanda 7609 7 Nord leicht heiter
Moskau 702 8 Oſt ſtill wolkenlos Hamburg 755 5 Nord ſtill vedeckt
Wien 760 8 Weſt leicht wolkig Karlsruhe 758 9 Südoſt ſtill heiler
Am 21 April 7 U früh Pola 749 9 Süd ſchwach Regen Rom 754
z 12 ſtill heiter Malta 762 15 Nord leicht wolkenlos Konſtant 761 13
ſrill wolkenlos

Hirſchberg in Schleſien 21 April mittags Nach
wolkenbruchartigem Regen im Hochgebirge hat ſeit geſtern ein
rapides Steigen der Gebirgsflüſſe ſtattgefunden Der
Zacken in Heriſchdorf und Kunnersdorf iſt vielfach über die Ufer
getreten Boberſtand 2 m

X Soeben treffen hier intereſſante handſchriftliche Berichte ein
über das diesjährige auch im fernſten Südweſteuropa ganz
abnorm aufgetretene Frühlingswetter Solche un
ſeligen Schneelaſten wie im deutſchen Oſten haben Andaluſiens
Flüren ſelbſt auf Bergeshöhen freilich nicht zu tragen gehabt
doch dafür war auch des Regens kein Ende bis hinüber nach
Märokko Die hoch von Regenfluthen geſchwollenen Flüſſe
Südſpaniens erſchwerten den Verkehr außerordentlich ſchnitten
ſogar manche Landestheile ganz vom Verkehr ab Jn Andaluſien
herrſcht infolge der Witterungsunbilden große Noth die Zucker
rohrfelder ſind erfroren Valencias Agrumenhaine auf weite
Strecken durch Froſt bis zur Wurzel vernichtet

UniverſitätsNachrichten
Halle 23 April Am vorgeſtrigen zweiten Jmmatrikulations

tage wurden neueingeſchrieben 81 Theologen 20 Juriſten
28 Mediziner 23 Philoſophen 3 Vandwirthe 5 der Zahnheilkunde
Befliſſene zuſammen 160 Studirende Unter Hinzurechnüng
der am erſten Jmmatrikulationstage eingeſchriebenen ſind für das
Sommerhalbjahr bis jetzt 187 Studirende neueingeſchrieben

Berlin Der bisherige ordentliche Profeſſor Dr Oskar
Hertwig in Jena iſt zum ordentlichen Profeſſor in der medi
ziniſchen Fakultät der hieſigen Friedrich Wilhelms Univerſität
ernannt

Leipzig 22 April Der durch den Tod des verſtorbenen
Prof Wagner erledigte Lehrſtuhl für innere Medizin hat bis jetzt
noch nicht wieder beſetzt werden können Für das laufende
Sonmimerhalbjahr iſt deshalb der Pathologe Stagatsrath Prof
Dr Hofſmann von der dorpater Univerſität mit der Leitung der
mediziniſchen Klinik betraut worden Die Leitung der mediziniſchen
Poliklinik übernimmt für Prof Hoffmann der Privatdozent
Vierordt wekcher die propädeutiſche Klinik und die praktiſchen
Kurſe der Perkuſſion und Auskultation abhält

Jena Als Nachfolger des als ordentlicher Profeſſor an die
Univerſität Dorpat berufenen Prof DrKüſtner iſt der bisherige
Privatdozent an die Univerſität Halle Dr med Engelhardt
zum außerordentlichen Profeſſor der Gynäkologie an hieſiger
Univerſität ernannt

Würzburg Der ordentliche Profeſſor Dr Kohlrauſch
hier iſt zum ordentlichen Profeſſor in der mathematiſchen und
natur wiſſenſchaftlichen Fakultät der Kaiſer Wilhelms Univerſität
zu Straßburg ernannt

Erlaungen Der bisherige außerordentliche Profeſſor der
hieſigen Unwerſität De Röther bekannter Mathematiker iſt
zum ordentlichen Profeſſor ernannt

Provinzial Rachrichten
Z Merſeburg 22 April Das zweite der hier beabſichtig

ten Wohlthätigkeits Konzerte für die Ueberſchwemmten
fand geſtern abend im Tivoli ſtatt Es war veranſtaltet und
wurde ausgeführt von der Liedertafel dem wegen ſeiner ſtets vor
züglichen muſikaliſchen Leiſtungen ſo hoch geſchätzten hieſigen
Männergeſangvereine Auch die geſtrige Aufführung hatte einen
glänzenden Verlauf Schon die Zuſammenſtellung des Aufführungs
planes in ſeiner Reichhaltigkeit und reizvollen Abwechſelung be
kundete einen überaus glücklichen Griff Den erſten Geſammt
nummern folgte eine Solonummer Geſänge aus Lohengrin von
Wagner Hr Lehrer Börner ſang Lohengrin s Herkunft und
Lohengrin beim Abſchied in anſprechender Weiſe Mehreren

rein geſanglichen Nummern ſchloß ſich mit ſchönem Wechſel eine
inſtrumentale an das Klavierkonzert G mollh mit Begleitung
des Orcheſters von Mendelsſohn Hier hatten wir Gelegenheit
die Meiſterſchaft des Leiters des Vereins Hrn Lehrer Alfred
Schüumann auf dem Klavier von neuem ſchätzen zu lernen
Seine Leiſtung in Technik und Vortrag war ein Glanzſtück Das
Orcheſter entledigte ſich ſeiner begleitenden Rolle in höchſt an
ſprechender Weiſe Die Schlußnummer des vielſeitigen Aufführungs
planes war Der Landsknecht Lieder Kantate für Männer
chor Tenor Bariton und Baßſoli Sopranſolo und Orcheſter v

Zilhelm Taubert Dieſe Kompoſition iſt voll dramatiſchen Lebens
ſie führt uns das Leben des Landsknechts nach ſeinen wechſel
vollen Situnationen und verſchiedenartigen Stimmungen vor
Die Soli wurden geſungen von Frl Witzmann aus Halle
wie wir hören der einzigen auswärtigen Kraft im geſtrigen
Konzert welche ihr Morgenlied des frommen Landsknechts
knaben und das Verrenne ſtimmlich gut vortrug nur hätte
die Sängerin dem Verſtändniß des Textes durch deutlichere Aus
ſprache mehr Rechnung tragen ſollen Von Mitgliedern traten
in höchſt lobenswerther Weiſe ſoliſtiſch hervor Hr Lehrer Schön
Tenor und Hr Lehrer Keſſel Baß Reicher Beifall lohnte

wie alle Vorträge ſo beſonders dieſe letzte Vorführung Es waren
mehr als nrt genußreiche Stunden die wir in dieſem Konzerte
hatten Aber die Aufführung war nicht nur reich an klingenden
Tönen ſondern ihr Ertrag ebenſo reich an klingender Münze
Wie wir hören hat das Konzert eine Einnahme von mehr als
280 M erbracht Das Ergebniß der geſtern beendeten während
der ganzen vorigen Woche im Thüringer Hofe abgehaltenen
Rekruten Muſterung iſt daß aus unſerm landräthlichen
Kreiſe Merſeburg im ganzen 576 Mann ausgehoben wurden wo
von zunächſt 220 eingeſtellt ſind An Peinlige hatten ſich
etwa 60 gemeldet davon 10 allein aus unſerer Stadt
K Erfurt 22 April Jn einem Neubau im JohannesStadt

viertel ſtürzte in dem Augenblicke das Keller gewölbe ein
als ein Mann darauf ſtand Derſelbe fiel mit in die Tiefe und
erlitt bedenkliche Verletzungen am Kopfe Ein zweijähriges
Kind gerieth geſtern nachmittag unter das Pferd eines Straßen
bahnwagens Entſchloſſen ſprang der Controlleur ab und zog
das ſchon von der Schutzvorrichtung erfaßte Kind mit eigener
Lebensgefahr hervor Dem kürzlich in Jlversgehofen überfahre
nen Kinde hat die rechte Hand abgenommen werden müſſen
Seit geſtern erhalten behördlicherſeits die Magiſtratsboten

darken welche zur Benutzung der Straßenbahn berechtigen
Eine bairiſche Bierbrauerei beabſichtigt am Waldesſaume
ehe herrlichen Steigers eine große Verkehrsanlage zu
errichten

Zahna 22 April Geſtern hatten wir ſchon das dritte
Gewitter in dieſem Jahre Durch einen Blitzſchlag wurden
unweit des Dorfes Leetza zwei auf dem Heimwege befindliche
dann ſtark betäubt eine derſelben liegt noch ſchwer krank

anieder

A Zörbig 22 April Für die Ueberſchwemmten ſind
hier 626 M aufgebracht und an den Hilfsausſchuß in Magdeburg
abgeführt worden und zwar 226 M durch Sammlungen des
Frauenvereins 200 M durch Sammlungen des Magiſtrats
100 M aus der Kämmereikaſſe und 100 M durch theatraliſche
Vorſtellungen des Vereins Thalia und des dramatiſchen Vereins

Staſtfurt 22 April Für die Ueberſchwemmten
wurden durch den Magiſtrat 2272 06 durch die Staßf Ztg bisher
150,97 M geſammelt Auf der königl Braunkohlengrube zu

und das linke Bein ſind nur leicht gelähmt

Berufsjubiläum Der Männer GeſangVerein Arion beging
heute ſein 25jähriges Jubiläumsfeſt durch Feſteſſen Konzert und
Theater Am Feſtmahl nahmen über 200 Perſonen theil Drei
noch lebende Mitbegründer des Vereins wurden init Silber
ſträußen und ſilbernen Medaillen geſchmückt Vom nächſten
Jahre ſollen broncene Medaillen für 25 jährige Mitglirdſchaft
verliehen werden Auch die früheren 4 Dirigenten hatten Ein
ladungen erhalten Als Geſchenkder Frauen und Jungfrauen
wurde ein großer ſilberner Lorbeerkranz und eine geſtickte weiß
ſeidene Schärpe überreicht

He Tennſtedt 22 April Die auf Veranlaſſung des Magiſtrats
durch 45 hieſige Bürger zum Beſten der Ueberſchwemmten
ben irkte Hausſammlung hat einen Betrag von 330 M ergeben
welcher an den Provinzialhilfsverein abgeſendet worden iſt

Herzberg 21 April Geſtern war der Herr Regieruugs
rath Fuhrmann in unſerer Stadt anweſend um im Aufträge
des Herrn Regierungspräſidenten v Dieſt über Vereinigung
der hier beſtehenden Jn nungen mit denſelben zu unterhandeln
Auf mittag waren die Vorſtände der hieſigen 12 Jnnungen in
den Rathskeller beſchieden Der Herr Regierungsrath hielt hier
bei einen ſachlichen Vortrag über die Lage des Handwerkerſtandes
im allgemeinen und die Ziele und Aufgaben eines Jnnungs
Ausſchuſſes im beſonderen Abends fand eine Verſammlung aller
Jnnungsmeiſter im Rathhausſaale ſtatt zu welcher gegen 200
Betheiligte erſchienen waren Alle Anweſenden folgten mit Auf
merkſamkeit den Ausführungen des Herrn Regierungskommiſſſars
welcher als Mittel zur Hebung des Kleingewerbes vor allen
Dingen die Zuſammenſchließung der Jnnungen und die Er
richtung eines gemeinſchaftlichen Jnnungsausſchuſſes betonte
Einſtimmig wurde nach beendetem Vortrag das vorgelegte undverleſene Statut angenommen die Errichtung eines Jnnungs
ausſchuſſes beſchloſſen und derſelbe aus 21 Mitgliedern be
ſtehend gewählt Dieſem Jnnungsansſchuſſe liegt u a ob die
Jntereſſen aller Jnnungen zu wahren die Arbeitsverhältniſſe zu
regeln ein eigenes Schiedsgericht bilden ſowie auch das
Herbergsweſen zu beaufſichtigen

Leimbach 21 April Jn dieſen Tagen iſt hier ein
Bauersmann infolge des Genuſſes von trichinöſem Fleiſch
verſtorben Derſelbe ſoll das Meſſer mit welchem ein
Schwein das ſich ſpäter als trichinös erwies geſchlachtet worden
war und dem wahrſcheinlich noch Fleiſchtheile angehaftet hatten in
den Mund genommen haben

Am 16 d iſt in Obersdorf Kreis Sangerhauſen eine
Poſtagentur in Wirkſamkeit getreten deren Landbeſtellbezirk
aus folgenden Orten beſtehen wird Grillenberg Grillenburg
Pölsfeld Zollhaus und Zechenhaus Jhre Verbindungen erhält
dieſe Poſtagentur durch die wochentägige Landpoſtfahrt Sanger
hauſen Grillenberg und die tägliche Perſonenpoſt Sangerhauſen
Harzgerode

Vermiſchtes
Kaiſer Friedrich und ſein Leibjäger Es war

ein herzzereißendes Wiederſehen das Kaiſer Friedrich vor einigen
Tagen mit einem ſeiner älteſten treueſten Diener dem Leibjäger
Becker hatte Der Kaiſer hatte das Verlangen Becker der infolge
ſeiner Schwerhörigkeit ſchon ſeit geraumer Zeit keinen Dienſt
mehr that einmal wiederzuſehen nnd ließ ihn nach dem charlotten
burger Schloß rufen Becker kam und wurde ſofort in das
Schlafzimmer des Kaiſers gelaſſen Kaiſer Friesrich ſtreckte dem
langjährigen bewährten Diener beide Hände entgegen welche
derſelbe ergriff und mit tiefer Rührung küßte Da riß der Kaiſer
ein Blatt von dem ihm zur Hand ſtehenden Block ab und ſchrieb
mit Bleiſtift darauf Wir ſind beide unglücklich du kannſt nicht
hören ich kann nicht ſprechen Jch bin äber viel unglücklicher
als du Laut aufſchluchzend verließ der Leibjäger das Schlaf
zimmer ſeines kaiſerlichen Herrn Auch Kaiſer Friedrich ſtanden

hränen im Auge
S l Zerbrochene Goldſtücke Eine Oberlauſitzer Firma

ſandte ein zerbrochenes Zehnmarkſtück an das Königlich Württem
bergiſche Münzamt mit dem Erſuchen ein daſſelbe umzutauſchen
Sie erhielt folgenden Beſcheid Anliegend folgt eine gute Krone
zurück Schicken Sie künftig derartige Stücke an das Münzamt
dorten denn es iſt gleich ob der König von Sachſen von
Württemberg oder ein anderer Regent darauf iſt Sämmtliches
Geld wird auf Reichskoſten geprägt und iſt Reichsgeld Deshalb
iſt auch jede Münzkaſſe verbunden ſie einzulöſen und an das
MünzmetallDepot des Deutſchen Reichs in Berlin abzuliefern
Nur gewaltſam beſchädigte oder im Gewicht verringerte Stücke
werden nicht voll ſondern nur zum Metallwerth eingelöſt Bei
dem überſchickten Stück liegt keine gewaltſame Beſchädigung vor
jenes Gold aus dem derartige Stücke geprägt ſind war etwas
zu ſpröde deshalb haben manche Stücke unter dem Prägſtempel
ſchon Schaden genommen werden anfänglich infolge eines ver
borgenen Riſſes klanglos und brechen früher oder ſpäter König
lich Württembergiſche Münzkaſſe

Hauseinſturz Am Sonnabend ſtürzte in dem badiſchen
Orte Walldürn ein im Umbau befindliches Wohnhaus ein 4 Todte
wurden aus den Trümmern hervorgeholt die Anzahl der Ver
wundeten iſt noch nicht bekannt

IPerſonalnachricht Ueber die Erkrankung des ameri
kaniſchen Geſandten Pendleton wird aus Wiesbaden weiter
mitgetheilt daß derſelbe von dem Schlaganfall im Nauſſauer Hof
daſelbſt betroſſen wurde wo ihm von dem Eigenthümer ſofort
die ſorgfältigſte Pflege und jede Aufmerkſamkeit zutheil wurde
Der Geſandte verlor das Bewußtſetn überhaupt nicht und gewann
den Gebrauch der Sprache ſehr bald wieder Der ltnke Arm

d Augenblicklichbefindet ſich Hr Pendleton im ſtädtiſchen Krankenhauſe unter der
Behandlung des De Elenz Auf perſönliche Anordnung des
Geſandten werden die Geſchäfte der Geſandtſchaft interimiſtiſch
W den zweiten Legationsſekretär Crosby als Chargeé affaires
verſehen

Todesfälle
Jn Dresden ſtarb am Sonntag 22 früh nach kurzer Krank

heit der Romanſchriftſteller Dr Ferdinand Guſtav Kühne
der letzte vom eher im 82 Lebensjahre Kuhne
ein geborener Magdeburger redigirte in den 30er Jahren die

n re für die elegante Welt und ſpäter die Wochenſchrift
uropa Seine erſten Novellen waren 1831 erſchienen ſeine

ſpäteren Novellen und Romaue und die Zahl derſelben iſt eine
e de haben bei der deutſchen Leſewelt großen Anklang

gefunden

Handels Verkehrs und Börfen Nachrichten
Die Kölniſche Unfall Verſicherungs Aktien Geſellſchaft

hatte im Geſchäftsjahre 1887 17 Todesfälle 39 ne und 1660 Fälle
mit vorübergehender Erwerbsunfähigkeit zuſammen 1716 Schadenfälle zu
reguliren für welche ſie 304,525 96 M baar auszahlte und als Schaden Rück
lage 134,732 17 M verwendete Die Geſellſchaft at deinen Rentenempfänger

neuen Jahre ſind bis Ende März 436 Schadenfälle angemeldet und
92,626 59 M auf neue Rechnung verausgabt worden Dieſe Zahlen ſprechen
ſehr für die wirthſchaftliche Nothwendigteit der Unfallverſicherung

Die Generalverſammlung der Farbfabrik vormals Broenner
ertheilte dem Aufſichtsrathe trotz erhobenen Widerſpruchs die Vollmacht zum frei
händigen Verkaufe ſämmtlicher Liegenſchaften der Geſellſchaft

Braunkohlenabbau Verein zum Fortſchritt bei Meuſel
witz Der Aufſichtsrath beſchloß bei gleichen Abſchreibungen wie im Vorjahr
der Generalverſammlung die Vertheilung einer Dividende auf die Prioritätsattien

von 5 Proz ren 6 im vorzuſchlagen aDie Akkienzuckerfabrit Gan ersheim erzielte im abgeſchloſſenen
h e nach 36,160 M Abſchreibungen einen Betriebsüberſchnß von

Löderburg feierte geſtern Hr Oberſteiger Ludwig ſein 50jähriges Divi eſtfetzungen Die Verſicherung sgeſellſchafgſſtoren Becht ekel i L Whitente von 159 M 1886 150 auf die
Aktie Der Anfſichtsrath der Aktiengeſellſchaft für e an rete3
ſchlägt 61 Vroz 1886 5 Proz Dividende vor ie Genero de gut
der Eiſengießerei Keyling Thomas beſchloß ſtatt der vorgeſchlagenen
10 Proz eine Dividende von 12 Proz zu vertheiten

Die Verwaltung der BreslguWarſchaue r Fi ſen ba hun ſchlägt
1,40 Proz Dividende 1886 1 Proz für die StaniiitPrioritäten vor

Am Donnerstag werden die Verhandlungen behufs Bildung eines Fein
blech Syndikats wieder aufgenommen

Kupfer Syndikat Aus Paris 17 wird der Jatf Zig ge
ſchrieben Der dieſer Tage in London von der Generalverſammlung der Cape
Copper Comp der bedeutendſten Kupferminen Geſellſchaft am Kap Je
nehmigte Vertrag mit der Sociéeté des Métaux in Paris ergiebt Einzelheiten
welche von Intereſſe ſind Er heſtimmt 1 Dauer des Vertrages drei Jahre
mit dem der Sociéeté des Métanx eingeräumten Rechte der Verlängerung auf
weitere drei Jahre 2 Die Socisté des Mötaux übernimmt während der Dauer
des Vertrages von der Cape Copper Comp je 5730 t Kupfer zu 70 Lſtrl S ollte
die Kupfer Erzeugung dieſe Ziffer überſteigen ſo wird für den Ueberſchuß der
jenige Preis bezahlt der vor dem Zeitpunkt der Jntervention der Société des
Métaux notirt wurde alſo wahrſcheinlich eiwa 40 Lſtrl wozu der offigielle
Bericht nur bemerkt daß die Geſellſchaft nicht Willens jei mehr als 5750t jähr
lich zit erzeugen 3 Die Ausführung des Vertrags iſt geſichert durch das xetzt
auf 2 Mill Lſtrl ſich belanfende Kapital der Sociéts des Metaur durch das
hinter ihr ſtehende und aus den erſten Finanzkräften in Frankreich und England
gebildete Kupferſyndikat und ſchließlich durch die vom Comptoi r d Escompte
gegebene Gewährleiſtung für die richtige Zahlung der feſt übernommenen
Erzeugnngsmenge 4 Der Vertrag unterliegt der engliſchen Geſetzgebung Die
Generalverſammlung der Cape Copper Conip konnte natürlich nichts Beſſeres
thun als das Uebereinkommen zit billigen denn daſſelbe ſichert der Geſellſchaft
eine Jahres Reineinnahme von 220,000 230,000 Lſtrl und beruht obendreiy
anf der Gewährleiſtuug eines Jnſtituts wie das Comptoir d Escompte

Eiſenbahn Finnahmen Wien 21 April Telegr Die
Einnahmen der Oeſterreich iſchen Lokalbahn betrugen im März vorlänfig
71,334 Fl gegen 66,475 Fl im Vorjahre Die Geſammtenmahmen vom
1 Jan bis 31 März proviſoriſch 199,753 Fl gegen 194,719 Fl im
Vorjahre

Zahlungseinſtellungen Jn der Kurt Thienemaunn ſchen
Konkursſache Naumburg a/S ſoll eine zweite Abſchlagsvertheiling von
5 Proz auf die mit 670,198 15 M feſtgeſtellten Forderungen erfolgen wozn
33,509 M verfügbar ſind Bisher ſind 10 Proz mit 67,019 88 M vertheilt
Aus Turin wird die Zahlungseinſtellung der Getreidefirma Fratelli Boſt
mit 400,000 Lire Paſſiven gemeldet Jn Pruntrut Schweiz fallirte die
Bankfirma Stüſſi London 21 April W R u W Smith eineſeit langen Jahren beſtehende Spinnereifirma in Glasgow ſtellte ihre
Zahlungen ein Die Warſchaner Brauereifirma Hopfenfeld ſtellte
mit 106,000 Rbl Paſſiven ihre Zahlungen ein uürnberger Hopfenhändler ſollen
betheiligt ſein

Zuckerverkehr Mit Anſpruch auf Steuervergütung
wurden innerhalb des deutſchen Zollgebiets abgefertigt

vom vom1 bis 15 April 1 Aug bis 31 März
Rohzucker mindeſtens
90 Proz Polariſation 210,773 2,219,028 4,125,889

Kandis und Zucker in
Broden ſowie Kryſtalle 57,787 795,678 1,950,523

Alle übrigen Zucker 5,457 55,738 125,485
Frachtweſen

Allenſtein 22 April Der Betrieb auf der Strecke
Allenſtein bis Hohenſtein wird morgen wieder eröffnet

Wolle Stoffe Webwaaren
Berlin 20 April Auf der Kapwoll Anuktion zeigte ſich gute

Kaufluſt bei ſeſter Tendenz Die Preiſe waren ungefähr die nämlichen wie auf
der letzten Auktion es wurde wenig Waare zurückgezogen

Vielhmärkte
Berlin 20 April Städtiſcher Central Viehhof Amtlicher

Bericht der Direktion Am heutigen kleinen Freitagsmarkt ſtanden zum Verkauf
963 Rinder 422 Schweine 1063 Kälber und 774 Hammel zRinder blieben
faſt Hammel wie gewöhnlich am Freitag ganz ohne Umſatz Der Schwei ne
markt verlief noch flauer als vorigen Montag Ia war nicht am Platze Ia
und IIIa erzielte 32 36 M pro 100 Pfd je nach Qualität mit 20 Proz Tara
Der Markt iſt nicht geräumt worden Ebenſowenig wurde der Kälbermarkt
geräumt welcher gleichfalls ſehr flau verlief und Ia 39 46 IIa 27 37 Pf
pro Pfund Fleiſchgewicht brachte

Bamberg 19 April Der Rindviehmarkt am 17 d war nur gering
betrieben weil allerorts die Saatarbeit ihren Anfang genommen hat Für
Norddeutſchland iſt nur wenig Gangvieh aufgekauft worden hingegen iſt ein
größerer Poſten von Maſtvieh von Magdeburg auf den Hieſigen Platz gebracht
und von hieſigen Fleiſchermeiſtern käuflich erſtanden worden Die nächſten Märkte

h 15 und 20 Mai Der Zuchtbullenmarkt wird am 11 Mat
abgehalten

Schiffahrt
New York 21 April Der Lloyddampfer Donau

welchem auf der Fahrt von Baltimore nach Bremen der Schaft
d Wegen war iſt durch den Dampfer Geiſer hierher bugſirt
worden

S eWaſſerſtände
ribedeutet über unter Null

Saale und Unſtrut Fall Wuchs
Halle Unterh 22 April 42 741 23 April 284 S 10Trotha 22 April 15 4 23 April 43 42 S SKalbe Oberp 20 April 41 92 21 April 96 04
do Unterp 172 52 62 i 10Weißenſels Oberpegel 2,78 43,00 22do Unterpegel 84 250 66Alsleben Oberpegel 74 v 42,8891 14do Unterpegel 3 16 7 13,52 36Artern Brückenpegel 7 72 42 02 21 10

Moldan Jſer Eger Elbe
Budweis 19 April 16 20 April 40 161Prag 7 41 45 50 7 04Jungbunzlan 40 48 r 40 72 24Laun e e 30 41 50 un 20Pardubitz o J I 14 36 un 22Brandeis e 5 56 I 41 60 an 04Melnick 41 66 66Leitmeritz c e e 42 I 42n Arl t 21 eresden April 40 86 21 April 0 S 04Torgau e 30 v 43 261 04 SWittenberg 74 w 651 09 eRoßlau mee 4 43 58 43 52 06 2Barby 43 98 94 04 2Magdeburg D 46 43 40 06Tangermünde p 08 44 02 06 2Wittenberge 07 14 02 03 SDömitz Peg nen 48s e 43 501 02Lauendurg e 43 75 p x3 70 05 7

Beobachtet in der Mittagszeit nach amtlichen Depeſchen der Königlichen
Elbſtromban Verwaltung

Fahrwaſſertiefen der Saale
Am 20 April

80 m bei der Hennenbrücke
08 mm zwiſchen Merſeburg und Schkopau bei der Eiſenbahnbrücke
70 mm bei Rothenburg im Oberſchleußengraben

Nach Schluß der Redaktion
Paris 23 April Telegr Decorſi Republikaner

wurde in Ajaccio Korſika zum Senator gewählt
Der Radikale Ferroni wurde in Carcaſſone
Departement Aude zum Deputirten gewählt

Floquet beſuchte die Hauptpolizeiwachen von
Paris verſicherte die Polizeibeamten der Für
ſorge der Regierung und deren Unterſtützung in
Erfüllung ihrer Amtspflichten und erinnerte die
Beamten daß ſie der Republik Treue ſchuldeten

Den Aktionären der Deutſchen Portland Cementfabrik Adler
wird das Bezugsrecht anf 450 Stück neuer Aktien Lit C zum Kurſe vonUld Pros bis gum 90 d angedoſen 2

Sie müßten wäachſam und feſt ſein um die Sicher
c aller und die Achtung vor dem Geſetze zu

ern
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Vollständige fertige Betten bestehend aus Oberbett Unterbett und Kissen
das Gebett 21 Hark 25 Mark und 30 Mark

Hochfeine Betten das Gebett 36 Mark 42 Mark 50 HarkBRöhmische Bettfedern Pfund 1 Mark 1 Mk 50 Pfg 2 Mark
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Beeller Ausverkauf
Keine RBeclame

Jch bin gezwungen weil mein ſeit 6 Jahren inne gehabtes S
Lokal bereits anderweit vermiethet mein Geſchäft S

Leipzigerſtraße Ur 6
aufzugeben und eröffne daher mit dem heutigen Tage einen Aus e
verkauf und werde ich nun um mit meinem noch großen Lager

eleganter von beſten Stoffen verarbeiteter
Herren und KnahenGarderoben

S do ſchnell wie möglich zu räumen ſämmtliche Waaren zu jedem
M nur aunchmbaren Preiſe verkaufen

Es iſt meinen werthen Kunden ſowie einem geehrten Publikum
M noch nie eine derartige Gelegenheit geboten worden ihren Bedarf 7

ſo billig einkaufen zu können wie jetzt
ch mache auf einige Artikel aufmerkſamElerarte Herren Stoff Anzüge von 13 Mk

5

Elegante Herren Sommer Paletots 10 S
Elegante Herren Beinkleider elElegante Herren Jaquets u oppen 69
Elegante Knaben u Burſchen Anzüge Sſowie ſämmtliche Herren u KnabenGarderoben

zu jedem nur annehmbaren Preiſe
d Sekrelrrngen nach Maaß ohne i anſice D

D Bernstein jrLeipzigerſtr 6 gradeüber dem
gold Löwen

Auf meine Firma bitte genau zu achten
Die elegante Ladeneinrichtung Schaufenſtervorban S

RGaseinrichtung iſt billig zu verkaufen

e

Einen Poſten unſauber gewordener

Schweizer Nadapolam Stickereien
habe ich zum Ausverkauf en und gebe dieſelben während kurzer Zeit
zu weſentlich reduzirten Preiſen abH G Weddy Poenicke

Leipziger Straße 7

Groß Bötkcherei Halle a d S
Wilhelm Hadecke

Böttchermeiſter
empfiehlt den Herren Brauereibeſitzern ſein großes Lager von Bier
transportgefäſzen in jeder gewünſchten Größe und Stärke Gleichzeitigempfehle ich mich zur Anfertigung von Böttichen Lagerfäſſern für Brauereien

Brennereien und Deſtillationen c in beſter und prompteſter

Großer Möbel Ausverkauf
Von einer auswärtigen Fabrik iſt mir eine große Partie Spiegel Seere

taire Vertikow Sophatiſche u ſ w in Mahagoni und Nußbaum nur
gute Arbeit zum ſofortigen Verkauf bei billigſten Preiſen übergeben worden
Gleichzeitig empfehle ich mein Lager ſelbſtgefertigter Möbel

A Braun er Zriſchlermeiſter
Breiteſtrafßze 17

Von heute ab
ſtehen feine fette ſowie große und kleine magere
Laudſchweine engl Raſſe Verkauf im
Gaſthof Goldener Pua n HalleM aeeFr Rolle aus Halle und Fr aus Nordhauſen

S z halten wir uns beſtens empfohlen

Tlehang am 27 Apru 1888 ind ſolgende Tage

u

1 118t 3 10 98383298

Büchern Inventuren und Geschäftsabschlüssen
empfiehlt sich

Geradehalter
mit n ütkent atte

BeſeitigunA 2 eckKmanmm hervortretenger vereid Bücherrevisor Wuchererstrasse 43 part SchulterblättrunderRücken

Einſinken der
Bruſt bequem
und leicht von
zarten Kindern
wie auch von

Marienburger Geld Totterie
Den betreffenden Jntereſſenten theilen wir hierdurch mit daß die

Ziehung auf den 11 Juni er verlegt iſt
Zum ferneren Bezuge von Looſen à 3 Mk nach auswärts 3 20

J Barck Co Große Steinſtraße 14 ſandt gegen
D Nachn v 5
bis 12 Mk
D bei Angabe vAiter ſikenbreite u Taillenumfang

en
Prinzeſſin von Naſſau

W J Marie altem ProkektorateS Shler Braut S Hermannſtraße 6 I
der W Einzige Verkaufsſtelle der wirk8 Sürſtin Mutter S lich und genau nach den patentirten

38 u Wied 3 Schnittmuſtern gearbeitet Geradehalter
8

h Leose AM 118t W 10 98988 8

Grosse Lotterie
des Frauen Vereins zur Krankenpflege

R
8

zum Beſten
der Erbaunng eines Hoſpitals zu Neuwied

4000 Gewinne i W von Mk 150 ,000
Hauptgewinne i W v Mk 30 000 20 000 10 000 ete 98

W empfiehlt und verſendet 98
88 das Generaldebit 8
e Moritz Heimerdinger

Wiesbaden3 Für Porto und amtliche
W Gewinnliſte ſind 25 Pfg

e
Krimstecher

mit Gläsern von unübertrefflicher Wir

beizufügen 3 kung oper in d n Ausgst
XAuch ſind dieſe Looſe zu haben in Halle aS bei J Barck Co Otto ünbekannt

Carl Barkefeld Georg Kettler J Leutner Herm Madieke Kleinschmieden quervor
neben der PForelle

bertige Bettwäsche
J Neumaun Königſtraße Max Schmidt Schroedel SimonR Schroedel Stein brecher Jasper in Giebichenſtein bei C Büchel

waſchechte Waare ſauber gutgentbtI So G Tabals Bunte Ueberzüge mit Ki z zu
à Pfd 80 Pfg nur allein bei Weiße Ueberzüge mitSustav orila Halle g s ichen dem T m ſchei mit n

Betttücher in Ne el 1
halb Leinen 1ohne Naht 2I Dowlas ohne Naht 2Stuhſate u S eng

Stück nur 1Bei Ronne r Monte Strohſäcke
A Blum Wiüſge Fabriß

Saison Apru Mat 1888Krystalſ Palast Leipzig
Circus BRenz

Heute und folgende Tage große Vorſtellung Abends 7 Uhr
mit ſtets wechſelndem Programm unter Mitwirkung aller erſter Künſtler
und Künſtlerinnen in ihren hervorragendſten Leiſtungen Reiten und Vor Reichsſtr 9 Leipzig

führung der vorzüglichſten dreſſirten Schul und Freiheitspferde
Großartige n Pantomimen mit Ballet von 40 DamenKomiſche Jntermezzos 2c von 20 Clowns In der That werthvoll

T 2 gr e um 4 und 7 Uhr ſind unſere 7 Repro
I Ir Panprann

Dresdener Gallerie n Berliner Mw

ſeums Gallerie moderner Meiſter u ſ wWir verkaufen Cahinetformat

16/24 etm à Auswahl von
400 Nr Wrobch Jrazien

Jntereſſante Sehenswürdigkeit W Einzig in ſeiner Art verſ wir gegen Einſendung von R

Dieſe Woche Holland II Cyelus und fDie Aufbahrung Kaiſer Wilhelm I im Dom in rie r

5 Exemplare 4 Mk
Burgkoeller

Berlin NW Unter den Linden 44Leipzig Mi Ah et Teipzisg Hunfbdig i Toussaint 00
Vrichsſtraße 5 Durthgang zum Raſchmarkt Rrichoſtraße 5 Aſten nene Möbel alter Art

Enmpfehle meine anerkannt vorzüglichen Speiſen und Getränke e billig Mansfelderſtraßes6 1

Neu erſchien in photogr ReproductionMaſern ſens lebe
gezeichnet von einem Augenzeugen

Preis für Cabinetformat 1 Mk

,T
Hochachtungsvoll C Böttger Fär den Inferatentheil verantwortlich

Neueſte Depeſchen LotterieLiſten und SaaleZeitung a n
liegen aus Expedition Neue Promenade 1

Halle Druck und Verlag von Htto Hendel Mit Beilagen

G tre Lei u ſender Prohehilder n gunn

r r

r

S
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